
Gegenüberstellung Kameralistik und Doppik 

Kameralistik und Doppelte Buchführung (Doppik) sind zwei Systeme zur Buchführung. Doppik ist die 

in der privaten Wirtschaft vorherrschende Art der Finanzbuchhaltung, Kameralistik ist das 

dominierende Buchführungsverfahren in den österreichischen Gebietskörperschaften. 

 

Wie gut können die wirtschaftlichen Ziele einer Organisation bewertet werden? 

 

 



Punktuelle Gegenüberstellung beider Systeme 

 

Vergleich über einen konkreten Geschäftsfall 

 

Das kameralistische Rechnungswesen in der derzeitigen Form ist für eine Bewältigung der 

derzeitigen bzw.  künftigen Herausforderungen nur bedingt geeignet. 



In der Kommunalen Doppik sind alle drei Rechnungsgrößen bzw. Komponenten in der 

sogenannten „Drei-Komponenten-Rechnung“ – bestehend aus Ergebnisrechnung, 

Finanzrechnung und Vermögensrechnung/Bilanz – logisch miteinander verbunden. 

 

 

 



 

In der EU ist die Kameralistik neben Österreich nur noch in Deutschland auf Kommunaler teilweise im 

Einsatz, die Umstellung in Deutschland läuft bis 2016. Als Alternative bieten manche Bundesländer 

die Erweiterte Kameralistik als Option. 
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Tagungsunterlage - Gibt es einen Weg zwischen Kameralistik und Doppik? vom 21.10.2009 Land 
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